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Bürgersprechstunde

Nachbericht der Ratssitzung vom 26.02.2026
Dieser Bericht wurde von Amelié, 14 Jahre, Schülerpraktikantin, geschrieben.

mein Vorzimmer unter der Ruf-
nummer 02247/303-400 oder per
E-Mail unter
vorzimmer@
neunkirchen-seelscheid.de.
Alternativ erreichen Sie mich auch
direkt per E-Mail unter
guido.vierkoetter@
neunkirchen-seelscheid.de.
Beste Grüße
Ihr Guido Vierkötter
Bürgermeister

Liebe
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Bürgersprechstunde freue ich
mich, mit Ihnen über Ihre Anliegen,
die die Gemeinde betreffen, zu spre-
chen. Haben Sie Ideen, Tipps oder
Vorschläge, die das Gemeindele-
ben verbessern könnten? Bitte
melden Sie sich gerne bei mir.
Die Bürgersprechstunde findet je-
den Montag statt. Bitte vereinba-
ren Sie vorab einen Termin über

In der Ratssitzung der Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid wurden
mehrere wichtige Themen bera-
ten und beschlossen. Dabei ging
es unter anderem um finanzielle
Angelegenheiten sowie Änderun-
gen verschiedener Satzungen. Im
Folgenden werden die wichtigs-
ten Tagesordnungspunkte kurz
zusammengefasst.
Der Rat beriet über die Übertra-
gung der nicht verbrauchten Haus-
haltsmitteln aus dem Jahr 2025 in
das Jahr 2026, laut Tagesordnung
Punkt Nr. 6. Der Rat stimmte der
vorgeschlagenen Mittelübertra-
gung gemäß des § 22 Kommunal-
haushaltsverordnung (KomHVO) zu.
Der Rat der Gemeinde Neunkir-
chen-Seelscheid hat sowohl die
Friedhofssatzung als auch die
Friedhofsgebührensatzung geän-
dert. Neben inhaltlichen Anpassun-
gen zu Grabarten, Nutzung und

Gestaltung wurden auch die ent-
sprechenden Gebühren neu fest-
gelegt. Unter anderem wurden die
Kosten für Urnenwahlgrabstätten
konkret geregelt. Ziel der Ände-
rungen ist es, die Satzung zu aktu-
alisieren und an die aktuellen An-
forderungen anzupassen.
Top 10 betraf die 5. Änderung der
Sondernutzungssatzung der Ge-
meinde. E-Ladesäulen im öffent-
lichen Raum werden neu geregelt
und es wird eine Gebühr von 7,50
Euro pro Monat je Ladeanschluss
eingeführt. Diese Satzung tritt am
1. März 2026 in Kraft.
Zum Schuljahr 2026/2027 werden
insgesamt 13 Eingangsklassen an
den gemeindlichen Grundschulen
eingeführt, was der Rat bei Punkt
11 beschlossen hat.
Die Satzung über die Erhebung
von Elternbeiträgen für die Teil-
nahme der Offenen Ganztagsschu-

le in der Primarstufe wurde geän-
dert. Die Anpassung soll zum
01.08.2026 stattfinden und wur-
de im vorberatenden Sozialaus-
schuss einstimmig befürwortet.
Auch die neue Satzung zur Erhe-
bung von Elternbeiträgen für die
Übermittagsbetreuung wurde be-
schlossen, welche ebenfalls ab
dem 01.08.2026 gilt.
Tagesordnungspunkt 15 befasst
sich mit der Einführung einer Ge-
bührensatzung und von Teilnahme-
bedingungen für die kulturellen
Bildungsangebote der Gemeinde.
Zudem wird für Geschwisterkinder
im JeKits-Chor eine Ermäßigung
von 50% gewährt, sofern Förder-
mittel verfügbar sind.
Der Flächennutzungsplan im Be-
reich „Häger Weg“ in Oberwenn-
erscheid wurde geändert. Die ein-
gegangenen Stellungnahmen wa-
ren zuvor geprüft worden und der
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Hinweisbekanntmachung

Änderungsbeschluss konnte da-
her beschlossen werden.
TOP 17 befasste sich mit der Stra-
ßenbenennung im Neubaugebiet
Eischeid-Nordwest. Entschieden
wurde, die neue Straße „Am Ei-
scheider Kreuz“ zu nennen.
Anschließend wurden schriftliche
Anfragen sowie Mitteilungen be-
handelt. Die Verwaltung hatte
zwei wichtige Mitteilungen:
1. Die Gesamtschule Neunkir-
chen-Seelscheid erhält für das
kommende Schuljahr eine weite-
re und damit fünfte Eingangsklas-
se, damit alle Kinder aus Neun-
kirchen-Seelscheid dort einen
Platz bekommen.
2. Der Haushalt für das Jahr 2026
soll in der nächsten Ratssitzung
Anfang Mai 2026 eingebracht
werden.
Der öffentliche Teil der Sitzung
endete um 18:34 Uhr.
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Der Rat der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 26. Februar 2026 folgende Satzungen beschlossen.
• 5. Satzung zur Änderung der Satzung über Erlaubnisse und Gebüh-

ren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen in der Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid (Sondernutzungssatzung)

• 1. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung für die Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid vom 11.12.2024

• 1. Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung für die
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid vom 11.12.2024

Die öffentliche Bekanntmachung der Änderungssatzungen erfolgt durch

Aushang am Rathaus der Gemeinde in Neunkirchen, Hauptstraße 78,
und am Eingang der Gemeindebücherei/Bürgerbüro in Seelscheid,
Driescher Straße 2, (Bekanntmachungstafeln) in der Zeit vom
27.02.2026 bis 13.03.2026.
Ein Abdruck der öffentlichen Bekanntmachung ist nachrichtlich (ohne
Rechtswirkung) auf der Homepage der Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid unter www.nk-se.de einsehbar.
Neunkirchen-Seelscheid, den 27. Februar 2026
Der Bürgermeister
gez.: Guido Vierkötter
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Kleinprojekteförderung 2026 -
neuer Projektaufruf im begehrten Förderprogramm!

Jugendeinrichtungen der Gemeinde

In der LEADER-Region „Vom Berg-
ischen zur Sieg“ (Eitorf, Hennef,
Lohmar, Much, Neunkirchen-Seel-
scheid, Ruppichteroth und Wind-
eck) können sich u.a. Vereine,
Kommunen und lokale Initiativen
wieder für die sogenannte Klein-
projekteförderung bewerben.
Gefördert werden vergleichswei-
se rasch umsetzbare VVVVVorhaben mitorhaben mitorhaben mitorhaben mitorhaben mit
öffentlichem Nutzenöffentlichem Nutzenöffentlichem Nutzenöffentlichem Nutzenöffentlichem Nutzen, die zur re-
gionalen Entwicklung beitragen.
Die Projekte sollten der Allge-
meinheit zugutekommen und die
Lebensqualität sowie das Gemein-
schaftsleben vor Ort verbessern.

Die förderfähigen GesamtkostenGesamtkostenGesamtkostenGesamtkostenGesamtkosten
der Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euro
nicht überschreitennicht überschreitennicht überschreitennicht überschreitennicht überschreiten. Die Förde-Förde-Förde-Förde-Förde-
rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80% der Kos-
ten, also maximal 16.000 Euro.
Ausgewählte Projekte müssen in-
nerhalb von drei bis fünf Monaten
umgesetzt sein.
Vorbehaltlich der Förderzusage
durch das zuständige Ministeri-
um steht der Region hierzu wieder
ein Förderbudget von bis zu
200.000 Euro für 2026 zur Verfü-
gung.
Projekte aus den Themenberei-
chen lebendige Dörfer, Kultur-

raum, junge Generationen sowie
Klima und Naturschutz können
gefördert werden. In den vergan-
genen Jahren sind so z.B. bauli-
che Maßnahmen auf Dorfgemein-
schaftsplätzen, die Ausstattung
einer mobilen Umweltlehrstation,
Erneuerungen von Sitzbänken an
Wanderwegen, Neugestaltungen
von Büchereien, der Bau einer
Boulderwand, eines Backes oder
die verbesserte Ausstattung von
Spielplätzen ermöglicht worden.
Die Bewerbungsfrist endet amBewerbungsfrist endet amBewerbungsfrist endet amBewerbungsfrist endet amBewerbungsfrist endet am
20. März 202620. März 202620. März 202620. März 202620. März 2026.
Alle Infos und Unterlagen rund um

den Förderaufruf sowie Bilder und
Berichte zur Vielzahl der bereits
geförderten Projekte finden Sie
unter www.bergisch-sieg.de.
Nutzen Sie rechtzeitig die Mög-
lichkeit zur Beratung und melden
sich beim Regionalmanagement
der LEADER-Region:
Region Bergisch-Sieg e.V.
Regionalmanagement
Florian Grünhäuser
Mail:
florian.gruenhaeuser@
bergisch-sieg.de
Tel.: 0173 5226689
Web: www.bergisch-sieg.de

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien

Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26 (im Unterge-
schoss der Schulaula)
Telefon: 0 22 47 / 900 25 80
OT-Neunkirchen@t-onlinede
Öffnungszeiten:

Montag 13.00 - 18.00 Uhr Diens-
tag 13.00 - 18.00 Uhr Mittwoch
13.00 - 18.00 Uhr Donnerstag
13.00 - 18.00 Uhr Freitag geschlos-
sen Sonntag 10.00 - 14.00 Uhr
(jeden 2. u. 4. Sonntag)

Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstr. 21
(Ortsteil Neunkirchen)
Telefon: 0 22 47 / 75 74 00 OT-
Neunkirchen@t-onlinede
Öffnungszeiten:

Montag 13.00 - 18.30 Uhr Diens-
tag 13.00 - 18.30 Uhr Mittwoch
geschlossen Donnerstag 13.00 -
18.30 Uhr Freitag 13.00 -
18.30 Uhr
Sonntag geschlossen

Öffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der Bücherei
in Seelscheidin Seelscheidin Seelscheidin Seelscheidin Seelscheid,
Driescher Str. 2
(TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00 -

Öffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der Bücherei
in Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchen, Schulstraße 1
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mittwoch:
09.00 - 14.00; Donnerstag: 14.00

- 18.00
Freitag: 14.00 - 19.00: Samstag:
10.00 - 13.00
Buecherei-neunkirchen@
einrg-nks.de

18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00;
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Freitag:
09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00.
Buecherei-seelscheid@
einrg-nks.de.

Öffnungszeiten Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öff-
nungszeiten persönlich für Sie da.
Gerne können Sie uns alternativ
auch per E-Mail oder telefonisch
erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie
die Möglichkeit, Termine onlineonlineonlineonlineonline
zu vereinbaren: www.nk-se.de/
buergerservice/termine-online-
buchen/. Für alle anderen Berei-
che kann die Terminvereinbarung
direkt mit dem/der zuständigen
Mitarbeiter*in erfolgen. Die Kon-
taktdaten finden Sie auf der Ho-

mepage der Gemeinde unter
www.nk-se.de/buergerservice/vir-
tuel les-rathaus/anl iegen-a-z/
oder sie können bei Bedarf auch
telefonisch, bzw. per E-Mail er-
fragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus
dem Rathaus mehr verpassen?
Dann empfehlen wir Ihnen, unse-
ren Newsletter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach
unter Bürgerservice -> Newslet-
ter abonnieren. Es erscheint eine

Anmeldemaske, in welcher Sie
dann Ihre E-Mail angeben und die
gewünschten Themen auswählen
können, über die Sie regelmäßig
informiert werden möchten.
Außerdem können Sie uns auch
auf unseren Social-Media-Kanälen
(Instagram: @neunkirchenseel-
scheid; Facebook: https://
www.facebook.com/nkse.de) fin-
den, auf denen wir Sie stets mit
den wichtigsten Informationen aus
der Gemeindeverwaltung Neunkir-
chen-Seelscheid versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und

14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöffnet

Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Öffnungszeiten Aquarena Schwimmhalle
Montag 13:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Dienstag 06:30 Uhr bis 07:45 Uhr
sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Mittwoch 06:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Donnerstag 06:30 Uhr bis

08:00 Uhr
sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Freitag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise: Kurzzeitige Teil- oder
Ganzsperrungen sind aufgrund
von Kursen, Vereins- und
Schwimmkursen möglich!
Montag bis Freitag: 19.00 - 21.30

Uhr Bahnenschwimmen; Sams-
tag: 12.00 - 16.00 Uhr Spielstun-
den für die ganze Familie
Nähere Informationen auf der
Homepage der AQUARENA
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Osterferien-Programm 2026
Für Kinder im Alter von 8 - 16 Jahren

ZWAR-Gruppe Neunkirchen-Seelscheid

Unterbringung anerkannter Flüchtlinge

Kreativworkshop „Street-Art“Kreativworkshop „Street-Art“Kreativworkshop „Street-Art“Kreativworkshop „Street-Art“Kreativworkshop „Street-Art“
Montag, den 30.03.2026Montag, den 30.03.2026Montag, den 30.03.2026Montag, den 30.03.2026Montag, den 30.03.2026
14.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen
Kreativworkshop „Street-Art mit
Acrylfarben und Schablonen“ mit
Jenny Maus www.jennifermaus.de
(bis 17.00 Uhr)
Beitragsfrei
Kreativworkshop „Zeichnen undKreativworkshop „Zeichnen undKreativworkshop „Zeichnen undKreativworkshop „Zeichnen undKreativworkshop „Zeichnen und
Colorieren mit Colorieren mit Colorieren mit Colorieren mit Colorieren mit Aquarellfarben“Aquarellfarben“Aquarellfarben“Aquarellfarben“Aquarellfarben“
Dienstag, den 31.03.2026Dienstag, den 31.03.2026Dienstag, den 31.03.2026Dienstag, den 31.03.2026Dienstag, den 31.03.2026

10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
Kreativworkshop mit Jenny Maus
www.jennifermaus.de
(bis 13.00 Uhr)
Beitragsfrei
Frühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / Schnuppertrommeln
Mittwoch, den 01.04.2026Mittwoch, den 01.04.2026Mittwoch, den 01.04.2026Mittwoch, den 01.04.2026Mittwoch, den 01.04.2026
10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
10.30 Uhr „Afrikanisches Schnup-
pertrommeln“ (Vorkenntnisse

nicht erforderlich)
13.00 Uhr Ausklang
Beitragsfrei
Upcycling-Workshop „Key-Holder“Upcycling-Workshop „Key-Holder“Upcycling-Workshop „Key-Holder“Upcycling-Workshop „Key-Holder“Upcycling-Workshop „Key-Holder“
Donnerstag, den 02.04.2026Donnerstag, den 02.04.2026Donnerstag, den 02.04.2026Donnerstag, den 02.04.2026Donnerstag, den 02.04.2026
10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
Aus alten Fahrradschläuchen,
Nieten, Ösen, Farben und Strass-
steinen werden kunstvolle Schlüs-
selanhänger gefertigt (Mobiles
Kunstatelier Oberberg / Stefanie

Ader)
www.creativcentrale.de
(bis 13.00 Uhr)
Beitragsfrei
Jugendzentrum Neunkirchen Oh-
lenhohnstraße 21a, 53819 Neun-
kirchen-Seelscheid
Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:
ot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.de
oder telefonisch Mo, Di, Do, Fr
von 13.00 - 18.00 Uhr:
Tel.: 02247-757400

Neunkirchen, Rathausstr. 4.
Die nächsten ZWAR-Basistreffen
im Jahr 2026 finden statt am:
16.03.2026; 30.03.2026;
13.04.2026; 27.04.2026;
11.05.2026; 25.05.2026 (ent-
fällt); 08.06.2026; 15.06.2026
(statt 22.06.); 22.06.2026 (ent-
fällt); 06.07.2026; 20.07.2026;
03.08.2026; 17.08.2026;
31.08.2026; 14.09.2026;
28.09.2026; 12.10.2026;
26.10.2026; 09.11.2026;
23.11.2026; 07.12.2026;
21.12.2026 (entfällt)

ZWAR bedeutet: zwischen Arbeit
und Ruhestand.
In einer ZWAR-Gruppe treffen sich
Menschen Ü 60, die gerne neue
Kontakte knüpfen und gemein-
sam mit anderen ihre Freizeit
selbstorganisiert gestalten möch-
ten. Es gibt kein vorgegebenes
Programm, die Teilnehmenden
schlagen selbst Aktivitäten vor
und organisieren sich selbst. Z.B.
zum Boule/Mölkky spielen, ko-
chen, fotografieren, wandern, Nor-
dic Walking, Lesekreis, Ge-
sprächsrunde, Spielenachmittag,

Motorrad fahren, E-Bike fahren,
Handarbeiten, malen/zeichnen,
Theater spielen, gemeinsame
Ausflüge (z.B. ins Kino gehen) und
Unternehmungen etc.
Die meisten Teilnehmenden sind
zwischen 60 und 70 Jahre alt, aber
auch jüngere oder ältere sind herz-
lich eingeladen bei ZWAR mitzu-
machen.
Das ZWAR-Netzwerk trifft sich
regelmäßig alle 14 Tage in den
geraden Kalenderwochen mon-
tags von 18.00-20.00 Uhr in der
kleinen Aula der Gesamtschule

Schauen Sie einfach vorbei und
machen Sie mit!
Bei Fragen rund um das Thema
ZWAR wenden Sie sich gern an
folgende Ansprechpartnerinnen:
Andrea Schneider,
E-Mail: schneiand@freenet.de
oder Cornelia Kachru,
E-Mail: conni-zwar@gmx.de
ZWAR-Gruppen gibt es derzeit in
folgenden Städten und Gemein-
den: Bad Honnef, Eitorf, Hennef,
Königswinter, Lohmar, Much, Nie-
derkassel, Rheinbach, Sankt Au-
gustin, Siegburg und Troisdorf.

Wohnraum gesuchtWohnraum gesuchtWohnraum gesuchtWohnraum gesuchtWohnraum gesucht
Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid setzt sich für eine dezent-
rale Unterbringung anerkannter
Flüchtlinge ein und ist hierfür auf
Wohnraum außerhalb kommuna-Wohnraum außerhalb kommuna-Wohnraum außerhalb kommuna-Wohnraum außerhalb kommuna-Wohnraum außerhalb kommuna-
ler Unterkünfteler Unterkünfteler Unterkünfteler Unterkünfteler Unterkünfte angewiesen.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid ist - wie alle Kommunen in
Nordrhein-Westfalen - im Rahmen
der Regelzuweisung nach dem
Flüchtlingsaufnahmegesetz (FlüAG)
verpflichtet, zugewiesene Flücht-
linge aufzunehmen und unterzu-
bringen. Zu diesem Zweck wurden
bereits verschiedene kommunale
Unterkünfte geschaffen.
Da diese Kapazitäten zunehmend
ausgeschöpft sind, verfolgt die
Gemeinde verstärkt das Ziel, an-
erkannten Flüchtlingen den Um-

zug aus kommunalen Unterkünf-
ten in regulären Wohnraum zu er-
möglichen.
Die dezentrale Unterbringung för-
dert die Integration der Betroffe-
nen, schafft zugleich Platz in be-
stehenden Einrichtungen und
trägt damit zur Entlastung der
kommunalen Unterkünfte bei.
Anerkannte Flüchtlinge sind Per-
sonen, die nach Abschluss ihres
Asylverfahrens einen Schutzsta-
tus erhalten haben und über ei-
nen gesicherten Aufenthaltstitel
sowie weitergehende Rechte ver-
fügen. Überwiegend befinden sich
diese Personen in einem Sprach-
oder Integrationskurs, oder ha-
ben diesen bereits erfolgreich be-
endet.
Angemessenheit der Angemessenheit der Angemessenheit der Angemessenheit der Angemessenheit der WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung
Für die Anmietung von Wohnraum

gelten aktuell folgende Richtwer-
te zur Angemessenheit der Unter-
kunftskosten:

ten erfolgt daher für den konkre-
ten Einzelfall.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt

Die Heizkosten werden in tatsäch-
licher Höhe berücksichtigt, soweitsoweitsoweitsoweitsoweit
sie angemessen sindsie angemessen sindsie angemessen sindsie angemessen sindsie angemessen sind.
Die Angemessenheit der Heizkos-
ten richtet sich unter anderem
nach der Wohnfläche, der verwen-
deten Energie- und Heizungsart
sowie den baulichen Gegebenhei-
ten des Gebäudes.
Die Prüfung der jeweiligen Kos-

Wenn Sie eine geeignete Woh-
nung oder ein Haus dem Woh-
nungsmarkt zur Verfügung stel-
len können, freut sich die Gemein-
de über Ihre Kontaktaufnahme:
asyl@neunkirchen-seelscheid.deasyl@neunkirchen-seelscheid.deasyl@neunkirchen-seelscheid.deasyl@neunkirchen-seelscheid.deasyl@neunkirchen-seelscheid.de
02247 303-13002247 303-13002247 303-13002247 303-13002247 303-130
Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid bedankt sich herzlich für
Ihre Unterstützung.
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Kanalsanierung in Seelscheid

Partnerschaftsverein Neunkirchen-Seelscheid
Mit neuem Leitungsteam in die Zukunft

Am 19. November 2025 hat die
ordentliche Mitgliederversamm-
lung des Partnerschaftsvereins
Neunkirchen-Seelscheid stattge-
funden. Unsere Mitglieder sind der
Einladung gefolgt, um gemeinsam
über wichtige Weichenstellungen
für die zukünftige Arbeit unseres
Vereins zu sprechen.
Ein zentraler Punkt auf der Tages-
ordnung war die Neuausrichtung
des Vorstands. In diesem Zusam-
menhang haben wir beschlossen,
den bisherigen Vorstand durch ein
achtköpfiges Leitungsteam zu er-
setzen. Ziel ist es, den Verein brei-
ter aufzustellen, Verantwortung

auf mehrere Schultern zu vertei-
len und uns insgesamt zukunfts-
fähig zu organisieren. Die neue
Struktur soll die Zusammenarbeit
erleichtern und den wachsenden
Anforderungen an die Vereinsar-
beit besser gerecht werden.
Eng damit verbunden war auch
eine Änderung der Vereinssatzung.
Der entsprechende Vorschlag wur-
de ausführlich vorgestellt und an-
schließend intensiv diskutiert. Die
Diskussion war lebhaft, offen und
konstruktiv und hat deutlich ge-
macht, wie groß das Interesse der
Mitglieder an der weiteren Ent-
wicklung des Vereins ist. Am Ende

wurde die Satzungsänderung
ohne Gegenstimmen und mit ei-
ner Enthaltung beschlossen.
Bei der nachfolgenden Wahl wur-
den folgende acht Personen ins
Leitungsteam gewählt:
Christel Feyen, Kerstin Schuck,
Brunhilde Lichtenberg, Andrea
Dallmann, Dr. Liane Sydow, Rai-
ner Feyen, Eduard Zajonz und Eck-
hard Lüllwitz.
Eine besondere Bedeutung hatte
die Versammlung außerdem
dadurch, dass der neu gewählte
Bürgermeister Guido Vierkötter
erstmals an einer Mitgliederver-
sammlung unseres Partnerschafts-

vereins teilgenommen hat. Seine
Anwesenheit wurde von den Mit-
gliedern sehr positiv aufgenommen
und als Zeichen der Wertschätzung
und Unterstützung unserer Part-
nerschaftsarbeit verstanden.
Insgesamt war die Mitgliederver-
sammlung geprägt von Offenheit,
Engagement und dem gemeinsa-
men Willen, den Partnerschaftsver-
ein Neunkirchen-Seelscheid gut
aufgestellt in die Zukunft zu führen.
Informationen zum Leitungsteam
und den Verantwortlichkeiten fin-
den Sie auf unserer Website
https://www.partnerschaftsverein-
nks.de/

Die Gemeinde saniert in den Orts-
lagen Oberheister, Pütz, Siefen
und Eich die öffentlichen Kanäle.
Mit der Ausführung der Arbeiten
sind die Firma Böckem aus Sieg-
burg und die Firma Kuchem aus
Neunkirchen beauftragt, die Ende
April mit den Arbeiten beginnen
werden.
Im ersten Schritt werden die Ka-
näle befahren und anschließend
im geschlossenen Verfahren mit

Inlinern saniert. Die Arbeiten wer-
den unter laufendem Kanalbe-
trieb durchgeführt, sodass für die
Anlieger keine Einschränkungen
in der Nutzung des Kanals ent-
stehen.
Wir bitten darum, die privaten
Kontrollschächte auf den Grund-
stücken freizuhalten, damit die
Firma - falls notwendig -Zugang
zu den Schächten hat und auch
von dort aus Arbeiten am öffentli-

chen Teil des Hausanschlusses
durchführen kann.
Parallel dazu werden die Schäden
beseitigt, die nur mittels offener
Baugrube repariert werden kön-
nen.
Da es sich um Reparaturarbeiten
am öffentlichen Kanalnetz han-
delt, kommen auf die Anlieger
keine Kosten zu.
Sollten Sie noch Fragen zur Bau-
maßnahme haben, stehen Ihnen

folgende Ansprechpartner zur Ver-
fügung:
Frau Krauß, Gemeinde:
Tel. 02247/303-232;
Frau Deiterding,
Ing.-Büro Holzem & Hartmann
Tel. 02247/9167-269

Neunkirchen-Seelscheid,
den 25.02.2026
i.A. Attila Kecskés
(Leitung Bauamt)
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Not- und
Bereitschaftsdienste

Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241/932130

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. BereitschaftsdiensteNot- u. BereitschaftsdiensteNot- u. BereitschaftsdiensteNot- u. BereitschaftsdiensteNot- u. Bereitschaftsdienste
der Gemeindeder Gemeindeder Gemeindeder Gemeindeder Gemeinde
RufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaft
WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und AbwAbwAbwAbwAbwasserasserasserasserasser:
0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alle
kommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-
much.de

SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter
des Rhein-Sieg-Kreises:
02241/13-0
BehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragte
Neunkirchen-Seelscheid:
02247 303 105
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242/81234

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Überregional beachtetes Konzept
Lehrer des Antoniuskollegs am „Siegburger Konsens“ beteiligt

3. Studien- und Berufsorientierungsmesse
der Gesamtschule Neunkirchen-Seelscheid
Nachwuchssicherung und Netz-
werkarbeit vor Ort gehören seit
vielen Jahren zum Konzept der
Gesamtschule Neunkirchen-Seel-
scheid. Mit der 3. Studien- und
Berufsorientierungsmesse bietet
die Schule am Samstag, 18. April,
von 10 bis 14 Uhr die Möglich-
keit, Jugendliche der Region über
Ausbildungsberufe, Studiengän-
ge und Freiwilligendienste zu in-
formieren. Rund 60 Institutionen
haben ihre Teilnahme bereits zu-

gesichert, darunter auch die Uni-
versitäten Siegen und die Hoch-
schule Bonn-Rhein-Sieg. Die Teil-
nahme ist für Aussteller kosten-
los. Der Samstagstermin gewähr-
leistet eine Elternbeteiligung.
Fahrzeuge und Maschinen kön-
nen auf dem Schulgelände vor-
geführt werden. Aussteller kön-
nen sich bis Freitag, 20. März
über
stubo@gesamtschule-nks.de
zur Teilnahme anmelden.

In der Lokalzeit aus Bonn vom 23.
Februar 2026 berichtete der WDR
über die Vorstellung des soge-
nannten „Siegburger Konsens“.
Im Mittelpunkt des Beitrags stand
unter anderem Michael Jansen,
Lehrer am Antoniuskolleg und
Mitwirkender im entsprechenden
Arbeitskreis.
Ausgangspunkt der Initiative war
die zentrale Frage, wie Lehrkräf-
te mit diskriminierenden Aussa-
gen oder extremistischen Positi-
onierungen im Unterricht umge-
hen sollen. Diese Frage beschäf-
tigte Lehrkräfte aus Siegburg und
Umgebung im Rahmen einer jähr-
lichen Konferenz so intensiv, dass
sie einen Arbeitskreis gründeten.
Rund 15 Lehrkräfte entwickelten

gemeinsam Leitlinien für den schu-
lischen Alltag. Diese sollten si-
cherstellen, klar Haltung zu zei-
gen, diese pädagogisch zu ver-
antworten und gleichzeitig ein of-
fenes Verhältnis zu ihren
Schüler*innen zu bewahren.
Das Ergebnis der Initiative ist der
nun vorgestellte „Siegburger
Konsens“. Kern der gemeinsamen
Überlegungen sind zentrale
Grundsätze für das unterrichtli-
che und schulische Miteinander:
• Lehrkräfte müssen nicht in je-

dem Fall neutral bleiben,
insbesondere nicht gegenüber
extremistischen oder demo-
kratiefeindlichen Positionen.

• Sie sollen und müssen klar
Haltung zeigen, wenn Grund-

werte des demokratischen
Zusammenlebens infrage ge-
stellt werden.

• Gleichzeitig sollen Schüler*in-
nen ermutigt werden, eigene
Interessen und Standpunkte
zu vertreten - bei gleichzeiti-
ger Bereitschaft, andere Mei-
nungen anzuhören.

Ziel des Arbeitskreises sei es, wie
AK-Lehrer Michael Jansen formu-
liert, Lehrkräften größere Hand-
lungssicherheit zu geben,
insbesondere in Situationen, in
denen sie bislang Unsicherheit
verspürt hätten. Der Konsens tra-
ge dazu bei, Positionierungen
fachlich fundiert, pädagogisch re-
flektiert und rechtlich abgesichert
vorzunehmen.

Lehrer Michael Jansen mit dem Ausdruck des „Siegburger Konsens“Lehrer Michael Jansen mit dem Ausdruck des „Siegburger Konsens“Lehrer Michael Jansen mit dem Ausdruck des „Siegburger Konsens“Lehrer Michael Jansen mit dem Ausdruck des „Siegburger Konsens“Lehrer Michael Jansen mit dem Ausdruck des „Siegburger Konsens“

Wie im WDR-Beitrag berichtet
wurde, stoße der „Siegburger
Konsens“ bereits überregional
auf Interesse. Der Arbeitskreis
erhalte Anfragen von Schulen aus
ganz Deutschland, die prüfen wür-
den, die Leitlinien als Orientie-
rung für die eigene schulische Pra-
xis zu übernehmen.
Mit seinem Engagement im Ar-
beitskreis bringt Michael Jansen
die Perspektive des Antoniuskol-
legs in diesen Diskurs ein und
wirkt damit über die Schule hin-
aus an der Weiterentwicklung de-
mokratischer Bildungsarbeit mit.
Informationen zum „Siegburger
Konsens“ gibt es auf der Inter-
netpräsenz der Stadt Siegburg.
(sp)

Schüler*innen nutzten die Gelegenheit, um Herrn Jansen direkt auf demSchüler*innen nutzten die Gelegenheit, um Herrn Jansen direkt auf demSchüler*innen nutzten die Gelegenheit, um Herrn Jansen direkt auf demSchüler*innen nutzten die Gelegenheit, um Herrn Jansen direkt auf demSchüler*innen nutzten die Gelegenheit, um Herrn Jansen direkt auf dem
Schulhof nach dem „Siegburger Konsens“ zu fragen und mehr über dieSchulhof nach dem „Siegburger Konsens“ zu fragen und mehr über dieSchulhof nach dem „Siegburger Konsens“ zu fragen und mehr über dieSchulhof nach dem „Siegburger Konsens“ zu fragen und mehr über dieSchulhof nach dem „Siegburger Konsens“ zu fragen und mehr über die
Initiative zu erfahren.Initiative zu erfahren.Initiative zu erfahren.Initiative zu erfahren.Initiative zu erfahren.
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen
Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
19 Uhr - Plauderei und mehr mit
Diakonin Elke Coxson
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
18 Uhr - Ökumenischer Taizé-Got-
tesdienst mit Prädikantin Andrea
Bender und Arbeitskreis

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
19 Uhr - Kirchenchor
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
14 Uhr - Neunkirchen-Seelschei-
der Tafel
19:30 Uhr - AA- Gruppe (Gast-
gruppe)

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
10 Seniorenfrühstück
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Matthäus 20, 28
Der Menschensohn ist nicht ge-
kommen, dass er sich dienen las-
se, sondern dass er diene und

gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele.
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
10 Uhr - Gottesdienst #Frühstück-
mitGott mit Diakonin Elke Cox-
son

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid
Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Matthäus
20,28: „Der Menschensohn ist
nicht gekommen, dass er sich die-
nen lasse, sondern dass er diene
und gebe sein Leben als Lösegeld
für viele.“ Ihre Pfarrerin Selma
Gieseke-Hübner
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Liturgie
experimentell und „The Seeds“
mit Pfarrerin Selma Gieseke-Hüb-
ner im Anschluss Kirchencafé
Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März

9-11 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
10 Uhr - Seniorenfrühstückskreis
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmo-
bil“ der Diakonie
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und
Begegnungscafé
17-18 Uhr - Probe Konfis
19-20:30 Uhr - Vokalensemble
Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
8:15 Uhr - Schulgottesdienst in
der Dorfkirche
8:30 Uhr - Kita Ausschuss

19:30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
9-11 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
entfällt!
15:30-17 Uhr - Elterncafé
18:30-20 Uhr - Posaunenchor

Jehovas Zeugen
Einladung:
Mit Jehovas Zeugen die Bibel kennenlernen
Zusammenkunft: 19. März um 19 Uhr, Vortrag: 22. März um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
9:30-11:30 Uhr - Mutter-Kind-
Gruppe
15:30 Uhr - Gottesdienst im Al-
tenheim
19:30 Uhr - Kinoabend für Frauen
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 22. März, 5. Fasten-Sonntag, 22. März, 5. Fasten-Sonntag, 22. März, 5. Fasten-Sonntag, 22. März, 5. Fasten-Sonntag, 22. März, 5. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9:30 Uhr - Hl. Messe, Jahrgedächt-
nis für Josef Walterscheid, Jahr-
gedächtnis Herbert Arnolds und
verstorbene Angehörige
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
17:30 Uhr - Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, Palmsonntag
9:30 Uhr - Hl. Messe mit Palm-
weihe und Prozession Sechswo-
chenamt für Franz-Josef Thiel
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die KDie KDie KDie KDie Kollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die Arbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit von
Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-
tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.
Am Donnerstag vor der Abend-
messe laden wir um 17:30 Uhr zur
letzten KreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandacht vor Os-
tern herzlich ein.

Am Gründonnerstag, 2. April, fei-
ern wir um 17:30 Uhr die Liturgie
vom letzten Abendmahl.
Karfreitag feiern wir die Liturgie
vom Leiden und Sterben Jesu
Christi um 15 Uhr.
Wer die Osternacht besuchen
möchte, ist herzlich nach St. Mar-
gareta in Neunkirchen oder St.
Georg in Seelscheid jeweils um
21 Uhr eingeladen. In St.In St.In St.In St.In St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
wird keine Osternacht gefeiertwird keine Osternacht gefeiertwird keine Osternacht gefeiertwird keine Osternacht gefeiertwird keine Osternacht gefeiert.
Ostersonntag feiern wir Hochamt
in St. Anna um 9:30 Uhr, mitge-
staltet vom Kirchenchor. Oster-
montag ist Heilige Messe mit Tauf-
feier für Laurentin Raphael Simon.
Wir heißen ihn herzlich in unserer
Pfarrgemeinde willkommen. Im
Anschluss an die Messe sind alle
Kinder zur Ostereiersuche einge-

laden.
Zum BegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscafé laden wir
im April, durch die Osterfeierta-
ge, eine Woche später, also erst
am Freitag, 10.10.10.10.10.     April,April,April,April,April, um 14:30
Uhr, in unser Pfarrheim in Herme-
rath ein. Hier ist jeder willkom-
men. Gern darf auch etwas zum
Kaffee mitgebracht werden.
Die Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-
munionmunionmunionmunionmunion, die wir am 19. April fei-
ern möchten, sind versendet.
Wenn auch Sie ihr Kommunion-
Jubiläum (1966, 1976 u. 2001) fei-
ern möchten, dann melden Sie sich
bitte telefonisch oder per E-Mail
im Pfarrbüro an.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Wir benötigen im Pfarrverband
Buchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches für
Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag. Bitte melden Sie

sich im Pastoralbüro. Vielen Dank.
Am Gründonnerstag, 2. April, lädt
die KiTa St. Margareta um 16 Uhr
zu einem offenen offenen offenen offenen offenen WWWWWortgottes-ortgottes-ortgottes-ortgottes-ortgottes-
dienst mit Kindern der KiTdienst mit Kindern der KiTdienst mit Kindern der KiTdienst mit Kindern der KiTdienst mit Kindern der KiTaaaaa zum
Thema „Das letzte Abendmahl“ in
die Pfarrkirche St. Margareta ein.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Bitte beachten Sie, dass das PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr-----
büro in Hermerath am 19. und 26.büro in Hermerath am 19. und 26.büro in Hermerath am 19. und 26.büro in Hermerath am 19. und 26.büro in Hermerath am 19. und 26.
März geschlossenMärz geschlossenMärz geschlossenMärz geschlossenMärz geschlossen ist. Sie können
sich mit allen Anliegen an das Pas-
toralbüro in Neunkirchen wenden.
Tel.: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Kath. Kirchengemeinde St. Georg, Seelscheid
Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
19 Uhr - Wortgottesdienst Taizé
mit Kirchenchor
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
als Familienmesse, Heilige Mes-
se für die Lebenden und Verstor-
benen der Familie Ksinsik, Kipka,
Koschny und Kalischko, Heilige
Messe Barbara Mühl
Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
15 Uhr - Tauffeier
Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,
Verkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des Herrn
8:25 Uhr - Schulgottesdienst GS
in der Evangelische Kirche Seel-
scheid
16 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim Seelscheid
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
mit Palmweihe und Prozession mit
Kommunionkindern
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     April,April,April,April,April,
GründonnerstagGründonnerstagGründonnerstagGründonnerstagGründonnerstag
19 Uhr - Liturgie vom letzten
Abendmahl
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     April,April,April,April,April, Karfreitag Karfreitag Karfreitag Karfreitag Karfreitag
15 Uhr - Liturgie vom Leiden und
Sterben Jesu Christi
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     April,April,April,April,April, Karsamstag Karsamstag Karsamstag Karsamstag Karsamstag
21 Uhr - Osternachtfeier mit Kom-
munionkindern
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     April,April,April,April,April, Ostersonntag Ostersonntag Ostersonntag Ostersonntag Ostersonntag
11 Uhr - Hochamt
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 6. 6. 6. 6. 6.     April,April,April,April,April, Ostermontag Ostermontag Ostermontag Ostermontag Ostermontag
11 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Bitte beachten Sie, dass urlaubs-

bedingt das Pfarrbüro St. Georg
am 23. März nicht besetztnicht besetztnicht besetztnicht besetztnicht besetzt ist, bit-
te wenden Sie sich bei allen Fra-
gen gerne an das Pastoralbüro in
Neunkirchen, Tel.: 02247 / 2333.
Herzliche Einladung zur TTTTTaizé-aizé-aizé-aizé-aizé-
Wortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der Fastenzeit
am Freitag, 20. März, um 19 UhrFreitag, 20. März, um 19 UhrFreitag, 20. März, um 19 UhrFreitag, 20. März, um 19 UhrFreitag, 20. März, um 19 Uhr
in der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georg in
Seelscheid. Nach der Wortgottes-
feier sind alle zu einem Getränk,
guten Gesprächen und Zeit
füreinander eingeladen. Ihre Chor-
gemeinschaft St. Georg
Die KDie KDie KDie KDie Kollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die Arbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit von
Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-
tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.
Das bischöfliche Hilfswerk Mise-
reor stellt seine Fastenaktion für
das Jahr 2026 unter das Leitwort

„Hier fängt Zukunft an“. Im Mit-
telpunkt steht diesmal das west-
afrikanische Land Kamerun und
die Situation junger Menschen in
der Hafenstadt Douala. In Zusam-
menarbeit mit der Partnerorgani-
sation CODAS Caritas Douala
setzt sich Misereor dafür ein, ar-
beitslosen Jugendlichen durch
berufliche Bildung eine Perspek-
tive zu geben.
Wir feiern Samstag, 28. März, inSamstag, 28. März, inSamstag, 28. März, inSamstag, 28. März, inSamstag, 28. März, in
der der der der der VVVVVorororororabendmesse Pabendmesse Pabendmesse Pabendmesse Pabendmesse Palmsonntagalmsonntagalmsonntagalmsonntagalmsonntag.
Die Kollekte in dieser Messe ist
für das Heilige Land bestimmt.
Außerdem werden die Palmzwei-
ge und auch ihre mitgebrachten
Palmsträuße und -stöcke geseg-
net.
Wir sammeln weiterhin für die

TTTTTafelafelafelafelafel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für
den täglichen Gebrauch. Schon
jetzt ein herzliches Dankeschön.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:
Montag von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
Homepage:
www.pfarrverband-nk-se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02247 745011,
E-Mail:
buecherei@sanktgeorg.org
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Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen
und Prozession, Jahrgedächtnis für
Franz Höndgesberg, Höfferhof, Heili-
ge Messe für Elisabeth Höndges-
berg, Höfferhof, Heilige Messe für
Paul u. Gertrud Franken, Oberwenn-
erscheid, Stiftungsmesse für die Ehel.
Wilhelm Gilgen u. Elisabeth, geb.
Feld u. verst. Kinder Bruchhausen
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Einladung zum Palmstecken amEinladung zum Palmstecken amEinladung zum Palmstecken amEinladung zum Palmstecken amEinladung zum Palmstecken am
27. März im Familienzentrum St.27. März im Familienzentrum St.27. März im Familienzentrum St.27. März im Familienzentrum St.27. März im Familienzentrum St.
MargaretaMargaretaMargaretaMargaretaMargareta
Alle interessierten Gemeindemit-
glieder sind herzlich eingeladen, um
14 Uhr zum Palmstecken in unsere
Einrichtung zu kommen. Dafür be-
nötigen wir noch Grünschnitt-Spen-
den: Thuja, Buchsbaum, Weiden-
zweige und Haselnussruten. Vielen

Dank, das Kita Team
Das Familienzentrum lädt zum Os-
terkerzenbasteln am 1. April ab
14:30 Uhr ins Familienzentrum ein.
Am Gründonnerstag, 2. April, lädt
die KiTa um 16 Uhr zu einem offe-
nen Wortgottesdienst mit Kindern
der KiTa zum Thema „Das letzte
Abendmahl“ in die Pfarrkirche St.
Margareta ein.
Ebenfalls am Gründonnerstag la-
den wir um 19 Uhr zur Abend-
mahlfeier mit Fußwaschung und
anschließender Anbetung in die
Pfarrkirche St. Margareta ein.
Am Karfreitag, 3. April, feiern wir
um 15 Uhr die Karfreitagsliturgie
unter musikalischer Gestaltung
des Kirchenchores in der Pfarrkir-
che St. Margareta.
Am Karsamstag, 4. April, feiern
wir um 21 Uhr die Osternacht un-
ter musikalischer Gestaltung des
Kirchenchores in der Pfarrkirche
St. Margareta. Im Anschluss lädt
der Ortsausschuss Sie zu einem
Umtrunk in der alten Kirche ein.

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
9 Uhr - Hl. Messe, Stiftungsmesse
für die Ehel. Albert Hirtsiefer u.
deren Eltern, Oberwennerscheid
19 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
11 Uhr - Hl. Messe, Sechswochen-
amt Gerda Barthel, Jahrgedächt-
nis für Elsbeth Heimann, Heilige
Messe für Josef Tenten, Heilige
Messe für Josef Lingnau, Heilige
Messe für Resi Fielenbach von
Seiten des Fünferclub
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
9 Uhr - Hl. Messe
19 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, Palmsonntag
11 Uhr - Hl. Messe mit Palmweihe

Am Ostersonntag, 5. April, feiern
wir in der Pfarrkirche St. Marga-
reta um 11 Uhr ein Hochamt.
Am Ostermontag, 6. April, feiern
wir in der Pfarrkirche St. Marga-
reta um 11 Uhr die Hl. Messe als
Familienmesse mit anschließen-
der Ostereiersuche für Familien.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Die KDie KDie KDie KDie Kollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die Arbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit von
Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-
tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.
Die Kollekte am 29. März ist für
das Heilige Land bestimmt. Dan-
ke für Ihre Unterstützung.
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel.
Wir bedanken uns herzlich für
Ihre Unterstützung!
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333):
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 9 bis 11 Uhr,
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pastoralbeuero.
neunkirchen@erzbistum-koeln.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Antoniuskolleg: Sanierung des Altbaus

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDP

Verjüngung im Ortsverband
Die Freien Demokraten in Neunkirchen-Seelscheid wählen im April ein neues Team
für den Vorsitz

Die SPD-Fraktion hat zwei Anträ-
ge zur Sanierung des Altbaus des
Antoniuskollegs gestellt. Diese
Schritte sind entscheidend für die
zukünftige Nutzung des histori-
schen Gebäudes und die Schaf-
fung eines lebendigen Ortes für
Bildung und Gemeinschaft.
Sanierung des Sanierung des Sanierung des Sanierung des Sanierung des AltbausAltbausAltbausAltbausAltbaus: Es sollen
Angebote für Architektenleistun-
gen eingeholt werden. Ziel ist es,
den Altbau für die Schule, Vereine

und andere Institutionen wieder
nutzbar zu machen. Derzeit wird
nur das Erdgeschoss als Mensa
genutzt. Um die Obergeschosse
für die Öffentlichkeit zugänglich
zu machen, ist ein Bauantrag er-
forderlich. Wir haben bereits wich-
tige Informationen über den Zu-
stand des Gebäudes gesammelt
und Gespräche mit potenziellen
Nutzern geführt. Die geschätzten
Kosten für die Sanierung liegen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
wir hatten Ihnen vor einiger Zeit
berichtet, dass die politische Ar-
beit in der Ratsfraktion nun von
jüngeren Liberalen ausgeführt
wird. Inzwischen haben sich un-
sere Ratsmitglieder Gerd Gietz
und Ralf Clashinrichs im Rat ein-
gebracht. In ihrer konstruktiven
Mitarbeit haben sie den Kern li-
beraler Politik, die freie Selbst-
bestimmung verbunden mit Selbst-
verantwortung, zum Ausdruck ge-
bracht.

Entsprechend unserer Satzung
wählen wir Freien Demokraten
alle zwei Jahre den Vorstand un-
seres Ortsverbands. Dieses Jahr
ist es wieder so weit, die Wahl
wird Ende April auf unserem Orts-
parteitag stattfinden. Bertold
Horn und Renate Frohnhöfer als
seine Stellvertreterin werden
nicht wieder für die Wahl zur Ver-
fügung stehen, denn auch im
Ortsverbands soll die Verantwor-
tung auf jüngere Leute überge-
hen. Wir erhoffen uns frischen
Wind im Ortsverband und wollen

bei etwa 8,5 Millionen Euro. Eine
detaillierte Kostenermittlung ist
notwendig, um eine fundierte Ent-
scheidung zu treffen.
BrandschutzsanierungBrandschutzsanierungBrandschutzsanierungBrandschutzsanierungBrandschutzsanierung: Zudem
beantragen wir, die Einholung von
Sachverständigenleistungen für
den Brandschutz. Das bestehen-
de Brandschutzkonzept ist veral-
tet und muss an die aktuellen ge-
setzlichen Vorgaben angepasst
werden. Eine sichere Nutzung des

Altbaus ist nur möglich, wenn alle
Sicherheitsstandards erfüllt sind.
Wir hoffen, dass sich im Rat die
anderen Fraktionen unseren An-
trägen anschließen können, da-
mit der Altbau nicht weiter eine
halbe Ruine bleibt, sondern ein
Leuchtturm der kulturellen Viel-
falt in Neunkirchen-Seelscheid
wird.
Michael Unrath

Iramah Wahab

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

mit Optimismus unsere Bot-
schaft für sachorientierte und
verantwortungsvolle Politik ver-
breiten.
Der FDP-Ortsverband aus unserer
Nachbarstadt Lohmar hat uns den
Generationswechsel vorgemacht.
Dem neuen Ortsverbandsvorstand
gratulieren wir herzlich zur Wahl
und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit mit Stephan Poser (Vor-
sitzender), Jan Clever und Abid
Sediq (Stellvertretende Vorsitzen-
de), Markus Hohaus (Schatzmeis-
ter), Pascal Dau (Schriftführer),

sowie den Beisitzern Bernhard
Riegler, David Roesner und Julian
Vogt. Als Garant für gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit
bleibt uns der bisherige Vorsit-
zende Norbert Kicinski als Rats-
mitglied erhalten. Unseren libe-
ralen Freunden in Lohmar wün-
schen wir viel Erfolg bei ihrer Ar-
beit.
Wir wünschen Ihnen eine ange-
nehme Woche und am Freitag ei-
nen schönen Frühlingsangfang.
https://nks.freie-demokraten.de

Eberhard Seiffe

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP
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4. Breitscheid
Open - Boule-
Turnier in
Seelscheid
Am Sonntag, 22. März, findet in
Neunkirchen-Seelscheid wieder
das inzwischen auch überregio-
nal bekannte und beliebte
Boule-Turnier „Breitscheid
Open“ statt.
Dazu eingeladen hat der Boule
Club Neunkirchen-Seelscheid
BCNKS, der in diesem Jahr auch
noch sein 25-jähriges Bestehen
feiert. Man hat es sich nicht neh-
men lassen, zu diesem Anlass das
Wettkampfareal - das sogenann-
te „Boulodrome“ - mit viel Auf-
wand zu renovieren. Neue Belä-
ge, neue Spielfeldbegrenzungen,
neue Bänke und vieles mehr hat
der Verein bereits investiert und
freut sich darauf, die erste größe-
re Veranstaltung dieser Saison zu
starten.

Gespielt werden fünf Runden á 60
min. nach Schweizer System, d. h.
es treten jeweils zwei Mannschaf-
ten, bestehend aus je zwei Spie-
lern, gegeneinander an. Jede Run-
de wird per Computer registriert
und ausgewertet. Nach fünf Run-
den wird dann das Siegerteam
ermittelt.

Das Boulodrome in der Sportan-
lage der Buscher Straße ist zwar
mit 44 Bahnen eines der größten
im Rheinland, mit bisher über 160
Anmeldungen ergeben sich
allerdings für dieses Turnier
bereits 80 Teams, so dass damit
die maximal mögliche Auslastung
der Wettkampfanlage erreicht ist

und keine weiteren aktiven Spie-
ler mehr gemeldet werden kön-
nen.
Zuschauer und Schlachtenbumm-
ler sind hingegen wie immer sehr
herzlich willkommen und können
an diesem Tag einen sicherlich in-
teressanten Einblick in diese tren-
dige Sportart gewinnen.
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Offizielle Wiedereröffnung
Die Bücherei St. Georg

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
2026
Dorfgemeinschaft Scherpemich e. V.

Nach umfangreichen Arbeiten und
Einschränkungen bei der Auslei-
he ist die Renovierung geschafft.
Dabei hat die Bücherei auch Gel-
der für die Neugestaltung aus
dem „Leader-Programm“ der Eu-
ropäischen Union (EU) erhalten.
Darüber hinaus weisen wir auf das
Osterbasteln mit Elke am 25. März
von 16:30 bis 18 Uhr in der Bü-
cherei St. Georg hin.
Anmeldungen erbitten wir bis zum

24. März per Telefon (745011),
über unsere homepage
(www.pfarrverband-nk-se.de/
einrichtungen/köb-bücherei/) oder
per E-Mail (buecherei.stgeorg@
erzbistum-koeln.de).
Unsere Öffnungszeiten für kosten-
lose Ausleihe: Dienstag von 16 bis
18 Uhr, am Donnerstag von 16 bis
18 Uhr und Sonntag von 10 bis
12 Uhr.
Euer KöB-Team

Der Vorstand der Dorfgemein-
schaft Scherpemich e. V. lädt zur
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25.     April,April,April,April,April,
um 18 Uhr im Dorfhaus Scherpe-um 18 Uhr im Dorfhaus Scherpe-um 18 Uhr im Dorfhaus Scherpe-um 18 Uhr im Dorfhaus Scherpe-um 18 Uhr im Dorfhaus Scherpe-
michmichmichmichmich ein.
Anträge und Ergänzungen zur Ta-

gesordnung können bis zum
18. April schriftlich bei Ewald
Schweinert oder per E-Mail
(kontakt@scherpemich.de)
eingereicht werden.
Im Namen des Vorstands
Dennis Jaeger
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Anzeige

Verschenken Sie
unvergessliche gemeinsame Zeit zu Ostern
Machen Sie Ihren Liebsten eine Freude, die von Herzen kommt!
Der Frühling steht vor der Tür:
Die Tage werden heller, die Na-
tur erwacht, und bunte Farben
zaubern neue Lebensfreude in
unseren Alltag. Eine wunderba-
re Gelegenheit, den Wunsch
nach mehr gemeinsamer Zeit
endlich wahr werden zu lassen -
am besten bei Musik, Bewegung
und jeder Menge Spaß!
Die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer un-
terstützt Sie auf vielfältige Wei-
se dabei. Freuen Sie sich auf ein
abwechslungsreiches Kurspro-
gramm, viele neue Tanzkurse und
besondere Events, die garantiert
gute Laune bringen.
Das aktuelle Kursangebot fin-
den Sie auf wwwwwwwwwwwwwww.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.de.de.de.de.de
- dort ist für jedes Alter und
jedes Niveau das passende An-
gebot dabei.

Verschenken Sie dieses Jahr einVerschenken Sie dieses Jahr einVerschenken Sie dieses Jahr einVerschenken Sie dieses Jahr einVerschenken Sie dieses Jahr ein
besonderes Osterbesonderes Osterbesonderes Osterbesonderes Osterbesonderes Oster-Highlight:-Highlight:-Highlight:-Highlight:-Highlight:
Mit unseren liebevoll gestalte-
ten Online-GutscheinenOnline-GutscheinenOnline-GutscheinenOnline-GutscheinenOnline-Gutscheinen schen-
ken Sie nicht nur Tanzstunden,

sondern wertvolle gemeinsame
Momente! Über solch ein per-
sönliches Geschenk freut sich
wirklich jeder.
Ob TTTTTanz in den Maianz in den Maianz in den Maianz in den Maianz in den Mai, inspirieren-

de Workshops oder sommerli-
che Tanz-Events - die ADTV-
Tanzschule Breuer bietet zahl-
reiche Möglichkeiten, besonde-
re Stunden zu erleben und eine
neue Leidenschaft zu entde-
cken.
Wenn Sie Fragen haben, steht
Ihnen unser Team jederzeit
gerne beratend zur Seite - per-
sönlich, herzlich und kompe-
tent.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschu-anzschu-anzschu-anzschu-anzschu-
le Breuer freut sich auf Sie!le Breuer freut sich auf Sie!le Breuer freut sich auf Sie!le Breuer freut sich auf Sie!le Breuer freut sich auf Sie!
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Tanzfreude zu Ostern.
Das schönste Geschenk: Gemeinsamer Zeit.

Aktionscode einlösen und 15€ / Person auf Grundkurs

oder 30€ auf 100€ Gutscheine sparen!

 

Aktionscode:

OSTERN26
gültig:

 22.3.26–10.4.26

TIPP

Frühlingsanfang – 

die beste Zeit, um erste 

Schritte zu wagen.

2603_TBT_Ostern_1_2_001.indd   1 07.03.26   13:19
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WIR Neunkirchen Seelscheider: Ausblick für den Frühling

sem Grund wurde auch noch ne-
ben der Pflanzung eines weiteren
Baums durch die Gruppe WIR
Netzwerker ein gemeinsames Gril-
len im Anschluss durchgeführt. Die
beiden Apfelbäume Danziger Kant
und Finkenwerder Herbstprinz
wurden von unserem Mitglied
Georg Oberdörfer gespendet, für
das Grillgut hat sich Ralf Arnolds
als Spender zur Verfügung gestellt
und auch Beate Sass, auf deren

BaumpflanzaktionBaumpflanzaktionBaumpflanzaktionBaumpflanzaktionBaumpflanzaktion
Am 28. Februar war es so weit,
die bereits im vergangenen Jahr
im Rahmen der Baumpflanz-Chal-
lenge ausgerufene Nominierung
unserer Werbegemeinschaft durch
unseren Bürgermeister Guido Vier-
kötter konnte endlich eingelöst
werden. Durch verschiedene Ter-
mine innerhalb der Werbegemein-
schaft konnte kein früherer Zeit-
punkt gefunden werden, aus die-

Eine Gruppe der Werbegemeinschaft von links nach rechts: JürgenEine Gruppe der Werbegemeinschaft von links nach rechts: JürgenEine Gruppe der Werbegemeinschaft von links nach rechts: JürgenEine Gruppe der Werbegemeinschaft von links nach rechts: JürgenEine Gruppe der Werbegemeinschaft von links nach rechts: Jürgen
Schmück, Ralf Arnolds, Torsten Reisewitz, Tim Palzewski, Robert Fröh-Schmück, Ralf Arnolds, Torsten Reisewitz, Tim Palzewski, Robert Fröh-Schmück, Ralf Arnolds, Torsten Reisewitz, Tim Palzewski, Robert Fröh-Schmück, Ralf Arnolds, Torsten Reisewitz, Tim Palzewski, Robert Fröh-Schmück, Ralf Arnolds, Torsten Reisewitz, Tim Palzewski, Robert Fröh-
lich, Manfred Gallitz, Georg Oberdörfer, Beate Sass, Gunda Gierling, Evalich, Manfred Gallitz, Georg Oberdörfer, Beate Sass, Gunda Gierling, Evalich, Manfred Gallitz, Georg Oberdörfer, Beate Sass, Gunda Gierling, Evalich, Manfred Gallitz, Georg Oberdörfer, Beate Sass, Gunda Gierling, Evalich, Manfred Gallitz, Georg Oberdörfer, Beate Sass, Gunda Gierling, Eva
Piduch, Bürgermeister Guido Vierkötter und Filippo Mannella mit Sohn.Piduch, Bürgermeister Guido Vierkötter und Filippo Mannella mit Sohn.Piduch, Bürgermeister Guido Vierkötter und Filippo Mannella mit Sohn.Piduch, Bürgermeister Guido Vierkötter und Filippo Mannella mit Sohn.Piduch, Bürgermeister Guido Vierkötter und Filippo Mannella mit Sohn.

Grundstück die beiden Bäume
gepflanzt wurden, ließ es sich
nicht nehmen, die Getränke bei-
zusteuern.

MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung
Am 19. März findet unsere jährli-
che Mitgliederversammlung im
Restaurant Kurfürst statt. Hier
entscheiden wir wieder mit unse-
ren Mitgliedern über diesjährige
Veranstaltungen und legen hierfür
entsprechende Budgets fest. Fest
eingeplant sind die beiden gro-
ßen Leistungsschauen Frühlings-
fest mit Kirmes am 3. Mai in Neun-
kirchen und der Seelscheider
Sommer am 13. September
wieder mit großer Maskottchen-
Parade und dem Oldtimertreffen.
Freuen kann man sich auch wieder

auf das Weinfest in der zum Wein-
dorf umgebauten Aula der Gesamt-
schule am 5. September und auf
den Weihnachtsmarkt in Neunkir-
chen am 3. Adventswochenende.
Weiterhin wird durch unser Mit-
glied Markus Korell das Street-
food-Festival am 27. und 28. Juni
auf dem Marktplatz in Neunkir-
chen durchgeführt.

Mitglied in der Mitglied in der Mitglied in der Mitglied in der Mitglied in der WWWWWerbegemein-erbegemein-erbegemein-erbegemein-erbegemein-
schaft werdenschaft werdenschaft werdenschaft werdenschaft werden
Sind Sie neugierig geworden? Eine
Mitgliedschaft in unserer Werbe-
gemeinschaft lohnt sich immer.
Schauen Sie sich gerne unsere In-
ternetseite unter www.wir-nkse.de
an und melden sich gerne unter
den angegebenen Kontaktdaten
bei uns.

Vorbereitungen
für das Frühlingsfest
in Neunkirchen
haben begonnen
Werbegemeinschaft „WIR
NeunkirchenSeelscheider“ e. V.
Ab sofort kann man sich für die
große Leistungsschau der Werbe-
gemeinschaft „WIR Neunkirchen-
Seelscheider“ e. V. bewerben.
Das Frühlingsfest findet statt am
Sonntag, 3. Mai, von 11 bis 18
Uhr mit verkaufsoffenem Sonntag
und zeitgleicher Kirmes.
Diese weit über die Grenzen von
Neunkirchen-Seelscheid hinaus
bekannte Leistungsschau für Han-
del, Handwerk und Dienstleister,
ergänzt durch Vereine, Schulen,
Kindergärten und Privatanbieter,
zieht jährlich mehrere tausend
Besucher an und stellt Neunkir-

chen-Seelscheid an diesem Sonn-
tag in den Mittelpunkt des Rhein-
Sieg Kreises.
Die Teilnehmer der vergangenen
Jahre wurden bereits angeschrie-
ben, wer noch keine Einladung
bekommen hat oder sich auch
noch beteiligen möchte, kann das
Bewerbungsformular und die Teil-
nahmebedingungen von der Inter-
netseite der Werbegemeinschaft
www.wir-nkse.de/service/
downloadbereich/
herunterladen.
Werbegemeinschaft „WIR Neun-
kirchenSeelscheider“ e. V.
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Großartige Solidarität: Regenbogenschule Happerschoß
spendet für bedürftige Familien

dig sie die Idee einer Sammelak-
tion entwickelten“, schilderte Vor-
standsmitglied Martina Abbate
ihren Eindruck.
Über den Verein konnten drei Fa-
milien ausgewählt werden, die
dringend Unterstützung benöti-
gen. Jede Klasse übernahm Ver-

Mit großer Dankbarkeit hat der Kin-
derschutzbund OV NK-S. die Spen-
den der zweiten Klassen der Re-
genbogenschule Happerschoß ent-
gegengenommen. Wochenlang hat-
ten die Kinder im Rahmen der „Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung“
das Nachhaltigkeitsziel „Keine Ar-
mut“ behandelt - und anschließend
selbst Initiative ergriffen.
Bereits im Vorfeld besuchte die
erste Vorsitzende Theresia Jonas
alle drei Klassen persönlich. Sie
erklärte den Schülern, wie der Kin-
derschutzbund Familien unter-
stützt und wie der Ortsverband
das Projekt begleiten kann. Der
direkte Austausch machte deut-
lich, mit wie viel Interesse und
Ernsthaftigkeit die Kinder sich
dem Thema näherten.
Zur offiziellen Übergabe bot sich
ein beeindruckendes Bild: Zahl-
reiche liebevoll gepackte Kisten
stapelten sich im Foyer der Schu-
le. Gefüllt waren sie mit Kleidung,
Spielen, Hygieneartikeln und halt-
baren Lebensmitteln. „Als wir die
Schule zur Übergabe besuchten,
erwartete uns ein beeindrucken-
der Berg liebevoll gepackter Kis-
ten. Besonders berührt hat uns,
wie intensiv sich die Kinder mit
der Frage beschäftigten, was Ar-
mut bedeutet, und wie eigenstän-

antwortung für eine Familie.
Ein besonderes Kompliment rich-
tet der KSB an die drei engagier-
ten Lehrkräfte, die das Projekt mit
viel Herzblut begleiteten und die
Kinder in ihrem sozialen Engage-
ment bestärkten.
„Für uns als Kinderschutzbund ist
es ein starkes Zeichen, wenn
schon junge Menschen Solidari-

PaketübergabePaketübergabePaketübergabePaketübergabePaketübergabe

tät zeigen und sich für andere ein-
setzen. Die Aktion der Regenbo-
genschule ist ein Beispiel dafür,
wie Bildung nachhaltige Wirkung
entfalten kann - nicht nur im Un-
terricht, sondern im echten Le-
ben“, betonte Theresia Jonas ab-
schließend.
Theresia Jonas
1. Vorsitzende

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
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SieDu - Die Taschengeldbörse in Neunkirchen-Seelscheid
An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und
alle anderen Privatpersonen, die
Hilfe gebrauchen können.
• Einkaufen und Haushaltshilfe
• Nachhilfe (z. B. auch per Vi-

deotelefonie) aller Fächer von
Schüler zu Schüler

• Tierbetreuung / Gassigang
• Gartenarbeit
• Babysitten / Kinderbetreuung
• Hilfe bei PC / Handy / Tablet
• Rhesi-App
• Hilfe bei kleinen Botengän-

gen Post / Arzt / Apotheke
• Sperrmüll rausstellen
• Auto reinigen
Viele weitere Unterstützungen
sind möglich.
SieSieSieSieSie fühlen sich angesprochen und
wollen einen der genannten Jobs
vergeben oder haben vielleicht auch
eine ganz neue Aufgabe? Gerne
nehmen wir Ihre Aufträge entgegen.
DuDuDuDuDu möchtest gerne einen Job erle-
digen um dein Taschengeld aufzu-
bessern? Dann melde dich bei uns!

Sie erreichen uns persönlich
immer montags von 15 bis 17 Uhr
und freitags von 10 bis 12 Uhr
unter 015206698333 oder
jederzeit im Internet unter
www.siedu.info oder auch per E-
Mail: info@siedu.info.
VVVVVorstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Kennenlerennenlerennenlerennenlerennenler-----
nen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsucher- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:
Das nächste Vorstellungsreffen fin-
det am 7. April von 15 bis 17 Uhr im
Familienzentrum Aktion Kindergar-
ten e. V., Rathausstraße 8, 53819
NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen-Seelscheid statt. Wir
bitten um vorherige Anmeldung, da
wir unsere Termine im 10-Minuten-
Takt vergeben. Das Vorstellungs-
treffen dient für uns zum Kennen-
lernen und Anmelden neuer „Job-
sucher“ und der Aufnahme von Jobs
der persönlich zu uns kommenden
„Jobanbieter“.
Babysitter aufgepasst!Babysitter aufgepasst!Babysitter aufgepasst!Babysitter aufgepasst!Babysitter aufgepasst!
Ab sofort haben alle, die Interes-
se daran haben, als Babysitter in
Neunkirchen-Seelscheid zu fun-
gieren, die Möglichkeit, sich beim

Aktion Kindergarten e. V. in ein
zentrales Register aufnehmen zu
lassen. Hierfür könnt ihr eine
E-Mail an
info@aktion-kindergarten.de
senden, um im Register aufge-

nommen zu werden. Dies stellt
jedoch keine „Jobgarantie“,
sondern ein Vermittlungsportal
dar.
Euer SieDu-Team der
SPD Neunkirchen- Seelscheid

Einladung der Senioren Union
Die Senioren-Union der CDUDie Senioren-Union der CDUDie Senioren-Union der CDUDie Senioren-Union der CDUDie Senioren-Union der CDU
Neunkirchen-Seelscheid/MuchNeunkirchen-Seelscheid/MuchNeunkirchen-Seelscheid/MuchNeunkirchen-Seelscheid/MuchNeunkirchen-Seelscheid/Much
lädt ihre Mitglieder, Freunde und
ihre interessierten Gäste ein zu
einer Exkursion am 14.Exkursion am 14.Exkursion am 14.Exkursion am 14.Exkursion am 14.     April nachApril nachApril nachApril nachApril nach
Rheinbach.Rheinbach.Rheinbach.Rheinbach.Rheinbach.
Wir besuchen das „Informations-
zentrum Römerkanal“, das wich-
tigste Technikdenkmal der Antike
nördlich der Alpen.
Durch eine 100 km lange von Rö-
mern erbaute Wasserleitung wur-
de das antike Köln täglich mit
20.000 m³ Frischwasser aus der
Eifel versorgt.
Bei einer anschließenden FührungFührungFührungFührungFührung
im Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbach stau-

nen wir über faszinierende, kunst-
voll gestaltete Objekte aus Glas.
Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen (Selbstzahler) treten wir
die Busrückreise nach Neunkir-
chen-Seelscheid an. Plätze sind
noch vorhanden.
Anmeldeschluss 20. März. Einzel-
heiten über Abfahr-/Ankunftszei-
ten sowie zu Preisen und Anmel-
dungen erfahren Sie bei:
W. Schmitz, 02247 5793,
segeln.schmitz@web.de,
und J. Martens, 02247 3466,
jhf.martens@posteo.de.
Ihre Senioren-Union
Neunkirchen-Seelscheid/Much
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Party-Tennis des Tennis Clubs Rot-Weiß Neunkirchen
am 1. März

Erfolgreicher Auftritt der TVN-Schwimmer
beim 4. Ohligser Sprintertag
TV 1908 Neunkirchen e. V. - Schwimmen
Die Wettkampfmannschaft des
TVN 1908 hat mit großem Erfolg
am 4. Sprintertag in Solingen teil-
genommen. Viele persönliche
Bestleistungen und Podestplätze
sorgten für ein gelungenes Wo-
chenende. Ein Highlight war die
50m-Bahn sowie die elektronische
Zeitmessung, die für echte Wett-
kampfatmosphäre sorgte.
Hervorzuheben ist die starke Leis-
tung von Emilie Urban (JG 2012),
die sich über 50m Freistil in ei-
nem schnellen Rennen den drit-
ten Platz sicherte. Ebenfalls im
JG 2012 überzeugte Karl Solbach
mit einem souveränen Sieg über
50m Rücken.
Für weitere Podestplätze sorgte
unsere Brustspezialistin Sophie
Gries. Sie schwamm sowohl über
50m als auch über 100m Brust
jeweils auf den Rang drei. Auch ei-
ner der jüngsten TVN-Starter, Jan
Bonrath (JG 2016), zeigte sein Ta-
lent und wurde über 100m Brust
sowie 100m Rücken jeweils Dritter.
Im Jahrgang 2014 erreichte The-
resa Simon über 100m Rücken ei-
nen starken dritten Platz. Karl
Solbach bewies zudem seine Viel-
seitigkeit und landete über 50m
Schmetterling (2. Platz) sowie

200m Lagen (1. Platz) auf dem
Treppchen.
Erfreulich war außerdem der Wett-
kampfeinstand unseres neuen
Teammitglieds Lilith Schmelzer
(JG 2014), die mit soliden Leis-
tungen einen gelungenen Start
ins TVN-Wettkampfteam feierte.
Lean Ott (JG 2016) erzielte bei
seinem zweiten Wettkampf neue

persönliche Bestzeiten.
Die Schwimmerinnen und
Schwimmer Samira Förster, Elena
Rotscheroth, Tommy Gries und
Manuel Vorlaender (JG 2015) über-
zeugten mit deutlichen Leistungs-
steigerungen. Sie konnten ihre
bisherigen Bestzeiten spürbar ver-
bessern.
Ein herzlicher Dank gilt den Trai-

nerinnen Sandra Leitner und Na-
dine Kaun sowie den Kampfrich-
terinnen Julia Meyer und Vera
Förster für ihren engagierten Ein-
satz am Wettkampftag.
Mit diesen starken Ergebnissen
aus dem ersten Wettkampf des
Jahres blickt der TVN motiviert
und voller Zuversicht auf die kom-
mende Saison.

Schwimmteam des TVNSchwimmteam des TVNSchwimmteam des TVNSchwimmteam des TVNSchwimmteam des TVN

Unser beliebtes Party-Tennis war
in diesem Jahr mit 24 aktiven Teil-
nehmenden unterschiedlichen Al-
ters - vom Anfänger bis zum Me-
denspieler - besonders gut besucht
und hat wieder irre viel Spaß ge-
macht. Gut die Hälfte der Spieler-
innen und Spieler waren Neu-Mit-
glieder der letzten beiden Jahre.
Auf und neben dem Platz konnte
man sehr spannende Spiele in
wechselnden Konstellationen er-
leben, neue Menschen kennenler-
nen und alte Bekanntschaften pfle-
gen. Zum Ausklang rundete ein
gemeinsames Abendessen die
komplett ausgebuchte Veranstal-
tung ab, bei dem das Gemein-
schaftsgefühl weiter gestärkt wur-
de. Wir bedanken uns bei allen,
die dabei waren und vor allem bei
unserem Sportwart Jens Rosendahl
für die tolle Organisation.
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„Es gibt für jedes Haus die passende Wärmepumpe“
Großer Erfolg: Mehr als 850 Besucher beim Wärmepumpen-Infotag -
Reges Interesse am Heizungstausch
Mit über 850 Besuchern war der
Wärmepumpen-Infotag Bonn/
Rhein-Sieg am 26. Februar ein
voller Erfolg. Energiesparkommis-
sar Carsten Herbert als Top-Ex-
perte, bekannter YouTuber und
Bestsellerautor und Anja Floeten-
meyer-Woltmann, Wärmepum-
pen-Beirätin der EU-Kommission,
begeisterten mit praxisnahen und
herstellerunabhängigen Informa-
tionen.
„Das große Interesse zeigt: Die
Menschen in Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis nehmen die Wärmewen-
de ernst und wollen konkret han-
deln“, freut sich Thorsten Schmidt,
Geschäftsführer der Energieagen-
tur Rhein Sieg. „Unser Ziel, neu-
tral und hochwertig zu informie-
ren, haben wir voll erreicht.“

„Für das größte Erstaunen sorgt
dabei immer wieder die Informa-
tion, dass der Anteil von Wärme-
pumpen an aktuell verkauften
Heizungen bereits bei 47 Prozent
liegt“, so Anja Floetenmeyer-Wolt-
mann. „Die Wärmepumpe ist der
neue Standard. Und viele sind
dankbar, wenn sie die Förderme-
chanik verstehen. Mein Tipp: Hat
man sich die Fördermittel gesi-
chert, verpflichtet das nicht zum
sofortigen Einbau. Dafür hat man
drei Jahre Zeit.“
Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-
des Hausdes Hausdes Hausdes Hausdes Haus
Energiesparkommissar Carsten
Herbert demonstrierte anhand prak-
tischer Beispiele, wie Hausbesitzen-
de den Energiebedarf ihres Gebäu-
des ermitteln können. Seine gut

untermauerte Aussage „Es gibt für
jedes Haus eine passende Wärme-
pumpe!“ fand großen Anklang.
Anja Floetenmeyer-Woltmann in-
formierte im Anschluss umfassend
über aktuelle Fördermöglichkei-
ten, Preisentwicklungen und ge-
setzliche Rahmenbedingungen.
Eine Luft-Wasser-Wärmepumpe
sollte in der Regel zwischen
28.000 und 38.000 Euro kosten -
mehr nicht. Bereits heute sind die
laufenden Betriebskosten einer
Wärmepumpe niedriger als bei
einer Öl- oder Gasheizung.
Dadurch spare man in einem
durchschnittlichen Haus schon
jetzt 500 Euro pro Jahr. Laut Anja
Floetenmeyer-Woltmann werden
die Preise für Öl und Gas deutlich
steigen, der für Strom dagegen
voraussichtlich konstant bleiben.

Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-
setzungsetzungsetzungsetzungsetzung
In einem Beratungsmarathon führ-
ten viele Besucher bereits am Ver-
anstaltungsabend konkrete Ge-
spräche mit den zehn anwesen-
den Heizungsherstellerfirmen, die
von lokalen Fachbetrieben unter-
stützt wurden, sowie den 15 neu-
tralen Energieberatern der Bon-
ner Energie Agentur, der Energie-
agentur Rhein-Sieg und der Ver-
braucherzentrale NRW. Dabei ver-
einbarten Interessierte direkt
weitere Beratungstermine für in-
dividuelle Heizungsprojekte.
„Unsere Empfehlung: Bauen Sie
keine neue Gas- oder Ölheizung
ein“, so Celia Schütze, Geschäfts-
führerin der Bonner Energie Agen-
tur. „Auch wenn wieder die Mög-
lichkeit eröffnet werden sollte:
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Vertrauen Sie nicht auf ‚Grünes
Gas‘ oder ‚Grünes Öl‘. Bislang gibt
es keine Perspektive, dass in drei
Jahren ausreichend davon vorhan-
den ist. Dementsprechend teuer
werden sie sein - das heißt, man
läuft so in ein großes Kostenrisi-
ko. Entscheiden Sie sich lieber für
sichere Kosten, gut verfügbare
Energie und für eine moderne und
klimaneutrale Technik.“
Positive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkrete
ProjekteProjekteProjekteProjekteProjekte
„Die Veranstaltung war toll“,
zeigt sich Besucher Guido Knorr
im Anschluss begeistert. „Die Tech-
nik wurde gut erklärt und auch
die möglichen Förderungen. Ich
werde nun im Anschluss auf zwei
Heizungsbauer zugehen und mir
Angebote zur Wärmepumpe ein-
holen.“

WWWWWeitere Bereitere Bereitere Bereitere Bereitere Beratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote ver-----
fügbarfügbarfügbarfügbarfügbar
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Bonner Energie Agentur
haben den Wärmepumpen-Infotag
erfolgreich für Bonn und den
Rhein-Sieg-Kreis gewinnen kön-
nen. Über mehrere Monate hin-
weg haben sie dafür eng und kon-
struktiv zusammengearbeitet.
Für alle, die nicht teilnehmen
konnten oder weitere Beratung
wünschen, stehen die beiden En-
ergieagenturen mit ihren Bera-
tungsangeboten zur Verfügung.
www.bonner-energie-agentur.de
sowie www.energieagentur-rsk.de
Über die Über die Über die Über die Über die Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-
ge (wwwge (wwwge (wwwge (wwwge (www.w.w.w.w.waermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-
infotag.de):infotag.de):infotag.de):infotag.de):infotag.de):
Die Wärmepumpen-Infotage sind
eine bundesweite Initiative mit

zehn Großveranstaltungen, einer
Experten-Telefonaktion sowie
Online-Events im Herbst 2025/
Frühjahr 2026. In ausgewählten
Modellkommunen informieren
Energiesparkommissar Carsten
Herbert als Top-Experte, bekann-
ter YouTuber und Bestsellerautor
sowie Anja Floetenmeyer-Wolt-
mann, Wärmepumpen-Beirätin
der EU-Kommission, über den
Heizungstausch, Fördermittel und
rechtliche Rahmenbedingungen.
Die Initiative wird vom Bundes-

verband Wärmepumpe (bwp e. V.)
unterstützt und richtet sich an
Ein- und Zweifamilienhausbesit-
zende, die herstellerunabhängig
über ihre Heizungsoptionen infor-
miert werden möchten.
Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:
Bonner Energie Agentur (BEA),
Heike Richter, 0228/763 727 65,
hr@bonner-energie-agentur.de
Energie Agentur Rhein-Sieg, Elke
Lichtenberg, 02242/969300,
elke.lichtenberg@
energieagentur-rsk.de
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Anzeige

Auf der Suche nach einer geeigneten Deckenlösung?

Morgens ist noch alles wie
immer und abends gehören auch
Sie plötzlich zu den Menschen,
„die man sofort erkennt“, weil

Sie sich an ihrer renovierten Zim-
merdecke nicht sattsehen können!
Denn die flexiblen Spanndecken
von Plameco werden meist an nur
einem Tag montiert. Eine Plame-
co Spanndecke macht Wohn-,
Schlafräume sowie Bäder nicht
nur gemütlicher, sie passen sich
aufgrund der vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten auch voll-
ständig in das Einrichtungs- oder
Farbkonzept Ihrer Räume ein.
Dazu stehen Ihnen unzählige ver-
schiedene Kombinationsmöglich-

keiten aus Deckenmaterialien,
Zierleisten und Accessoires zur
Verfügung.
Wir von Plameco RheinSieg / Köln
sprechen gerne von den 4 Säulen
einer Plameco-Spanndecke und
beraten Sie gerne. Über eine schö-
ne Optik hinaus erstellen wir mit
Ihnen gemeinsam auch ein indivi-
duelles Beleuchtungskonzept für
Ihre Räume. Denn eine biodyna-
mische, individuell geplante LED-
Beleuchtung, schalt- und dimm-
bar, warm oder kalt, rundet jede

Plameco Decke ab.
Spanndecken von Plameco sind
wartungsarm, langlebig, algen-
resistent und feuchtigkeitsbe-
ständig. Deswegen eignen sie
sich auch ideal für den Einsatz
in Badezimmern, Küchen und
Schwimmbädern und werten die-
se optisch gleichzeitig auf.
Auch können Plameco Spann-
decken die Akustik Ihres Rau-
mes maßgeblich verbessern,
ohne dessen Gestaltung zu be-
einträchtigen.
Dazu wird ein akustischer Korrekt
unsichtbar in die Decke integriert.
Letztendlich noch ein Highlight
ist unsere Infrarot-Deckenhei-
zung, die ebenfalls unsichtbar
in die Spanndecke von Plameco
integriert wird und den Raum
mit einer wohltuenden und all-
ergiker-freundlichen Wärme er-
wärmt. Das Steuern und Erstel-
len von Heizprofilen geht be-
quem über Funk oder per App
Smart-Home.
Wenn auch Sie mit einer Plame-
co Spanndecke „morgen schö-
ner wohnen“ möchten, besu-
chen Sie unsere Deckenschau-Deckenschau-Deckenschau-Deckenschau-Deckenschau-
TTTTTageageageageage in der Frankfurter Str. 493
in 51145 Köln Porz-Urbach.
Wir freuen uns auf Sie am:Wir freuen uns auf Sie am:Wir freuen uns auf Sie am:Wir freuen uns auf Sie am:Wir freuen uns auf Sie am:
Fr. 20.03.2026 von 11:00 bis
15:00 Uhr sowie am Samstag
21.03. und Sonntag 22.03.2026,
jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr

Villa Much
lebendig ° vielfältig ° bunt
Die Villa Much ist ein Haus von
Bürger*innen für Bürger*innen.
Daher freuen wir uns über das
hohe Engagement und Interesse
an der Entwickung eines vielfälti-
gen Villa Much Programms.
In einem Workshop wurden viele
neue Ideen und Kompetenzen ge-
sammelt, die nun in konkrete Pro-
gramme geführt werden.
Über unsere Homepage www.villa-
much.de, Instagram und Facebook
können Sie sich über die Angebote
und die Entwicklung informieren.
Einige TTTTTerminankündigungenerminankündigungenerminankündigungenerminankündigungenerminankündigungen fin-
den Sie hier:
• Jeden Donnerstag: 14.30 bis

17 Uhr laden wir zum offenen

„Wohnzimmercafé“ ein -
schauen Sie einfach mal rein:)

• Jeden Dienstag: 10.30 bis
11.30 Uhr freut sich Carola
über Besucher*innen beim
„Stuhlyoga“.

• Der „Spieletreff“ von Ralf fin-
det mehrmals im Monat statt
- nächster Termin 19. März
um 18 Uhr.

• Gisela und Wilhelm laden zum
„Gesprächskreis für Aus-
tausch und Wachstum“ ein -
ab dem 24. März um 18 Uhr:
Info und Anmeldung
maheo@info.de

• 27. März - eine interessante
Autorenlesung von Wilhelm

Breßer: „Positive Männlich-
keit“

• und was tolles für die Kinder:
30. März bis 2. April: „Kinder
stark fürs Leben“ - eine Feri-
enaktion von Jenny Nannen -
Infos und Anmeldung
jenny@jennynannen.de

• Am 12. April bieten Regina
und Gertrud die beliebten
„Kreative Stunden“ an. Info
und Anmeldung über
mail@baubuero-oeding.de

• 13. April um 19 Uhr - ein wich-
tiger „Gesprächskreis zur
Frauengesundheit“ mit der
Heilpraktikerin Christina Frau-
en - Infos unter

www.heilpraktiverin-
frauen.de -
kontakt@heilpraktikerin-
frauen.de

Ankündigung:Ankündigung:Ankündigung:Ankündigung:Ankündigung: Das Mucher Bünd-
nis für Demokratie plant in Koo-
peration mit der Villa Much eine
interessante Veranstaltung - mit
Ausstellung und Vortrag, Raum zur
Begegnung und zum Austausch.
Neu:Neu:Neu:Neu:Neu: Suchen Sie Räumlichkeiten
für Ihre Feier? Bitte melden Sie
sich über unsere Homepage mit
Ihren Anliegen!
Für Ihre FFür Ihre FFür Ihre FFür Ihre FFür Ihre Frrrrragen und agen und agen und agen und agen und Anliegen:Anliegen:Anliegen:Anliegen:Anliegen:
ag@villa-much.de
Es grüßt Sie herzlich
Der Vorstand Villa Much e.V.
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SO ODER SO - VIELES IST MÖGLICH.
 

WIR BERATEN SIE GERNE ZU ALLEN

ENERGIETHEMEN.

Tel.: 02242/969300
www.energieagentur-rsk.de

„Meine Eltern haben
m(s)ich getrennt“:
Gruppenangebot für
Kinder in Trennungs- und
Scheidungssituationen
Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Ab April
bietet die Familienberatungsstelle
Eitorf eine mehrteilige Gruppen-
veranstaltung für Kinder in Tren-
nungs- und Scheidungssituationen
an. Betroffene Kinder im Alter von
7 bis 9 Jahren (Schulklassen 2 und
3), die in Eitorf, Windeck und Rup-
pichteroth wohnen, erhalten bei
mehreren Treffen Unterstützung
im Umgang mit ihren Gefühlen
und im Einfinden in die neue Le-
benssituation.
Denn eine Trennung der Eltern ist
für viele Kinder eine schmerzhaf-
te Erfahrung. Die Beziehungen zu
beiden Elternteilen verändern
sich und es ist für die Kinder oft
nicht leicht, die damit verbunde-
nen Gefühle auszuhalten und ein-
zuordnen.
Angeboten werden Treffen an
sechs Nachmittagen an den
Dienstagen ab dem 14. April in

der Zeit von 15:30 bis 17 Uhr in
der Beratungsstelle für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene in
Eitorf, Am Eichelkamp 17 in
53783 Eitorf. Die genauen Ter-
mine werden beim ersten Tref-
fen bekannt gegeben, der letz-
te Termin findet am Dienstag,
9. Juni, statt. Für die Eltern ist
die Teilnahme an zwei Elterna-
benden am Dienstag, 24. März,
und Dienstag, 19. Mai, ver-
pflichtend.
Es wird um eine Anmeldung bis
Donnerstag, 19. März, bei der
Beratungsstelle Eitorf unter
02243 92200 oder
fb.eitorf@rhein-sieg-kreis.de
gebeten. Die Teilnahme ist kos-
tenlos.
Durchgeführt wird die Veranstal-
tungsreihe von Sozialpädagogin
Christina Kohn und Dipl. Heilpäd-
agogin Alexandra Hitzig.
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Jubiläumsjahr der
BürgerStiftungLohmar
startet mit Auszeichnung
Gütesiegel für Bürgerstiftungen in Dortmund
verliehen
Besser konnte das Jubiläumsjahr
zum 20-jährigen Bestehen der Bür-
gerStiftungLohmar nicht beginnen:
Erneut wurde die Stiftung von dem
Bundesverband Deutscher Stiftun-
gen mit dem Gütesiegel für Bür-
gerstiftungen ausgezeichnet. Das
Gütesiegel steht bundesweit für
Qualität, Transparenz und Verant-
wortungsbewusstsein im lokalen
bürgerschaftlichen Engagement.
Die Qualität der Stiftungsarbeit
wird von einer unabhängigen Jury
aus erfahrenen Bürgerstiftungs-
expertinnen und -experten ge-
prüft. Wichtige Kriterien sind in
den „10 Merkmalen einer Bür-
gerstiftung“ festgeschrieben, ei-
nem Qualitätsstandard, der sich
seit 20 Jahren bewährt hat.
„Die Kriterien sind für uns in Loh-
mar eine Selbstverständlichkeit“,

betont Geschäftsführerin Gabriele
Willscheid. Sie nennt beispielhaft
die enge Zusammenarbeit mit Ver-
einen und sonstigen Organisatio-
nen und natürlich auch der Stadt-
verwaltung Lohmar. Leuchtturm-
projekte der Stiftung sind u.a. das
Studienstipendium, die Weih-
nachtsaktion „Engel für Ältere und
kleine Engelchen“, der Offene Bü-
cherschrank mit dem neuen Mu-
seum Piccolo und die „Grünen Klas-
senzimmer“ an den beiden Stand-
orten der Gesamtschule Lohmar.
Die Verleihung des Gütesiegels fand
in Dortmund in feierlichem Rahmen
während des Regionaltreffens Nord-
rhein-Westfalen statt. „Das ist eine
besondere Wertschätzung und Be-
stätigung unserer Arbeit für Loh-
mar“, so Friedhelm Lemmer, Kura-
toriumsvorsitzender der BürgerStif-

tungLohmar, der die Urkunde ge-
meinsam mit Gabriele Willscheid
entgegennahm.
Das Regionaltreffen bot zudem
die Gelegenheit, sich mit Vertre-
terinnen und Vertretern anderer
Stiftungen austauschen und neue
Kontakte zu knüpfen. Das Thema
des Kongresses „Nachwuchsge-
winnung für die Stiftungsgremi-
en“ ist für alle Stiftungen von be-
sonderer Bedeutung.
„Für uns ist das Gütesiegel eine
Motivation, in unserem Engage-

ment nicht nachzulassen, damit das
Leben in unserer schönen Stadt Loh-
mar noch lebendiger und lebens-
werter wird“, verspricht Gabriele
Willscheid. Friedhelm Lemmer ruft
die Menschen in Lohmar auf, sich
ebenfalls zu engagieren: als Stifter-
innen oder Stifter, mit Spenden oder
ehrenamtlicher Mitarbeit: „Jeder
und jede ist bei uns herzlich will-
kommen.“ Weitere Infos bei der Ge-
schäftsführerin unter 02246 948 11
58 oder per E-Mail an:
info@buergerstiftunglohmar.de.

V.l.n.r.: Gabriele Willscheid und Friedhelm Lemmer freuen sich über dieV.l.n.r.: Gabriele Willscheid und Friedhelm Lemmer freuen sich über dieV.l.n.r.: Gabriele Willscheid und Friedhelm Lemmer freuen sich über dieV.l.n.r.: Gabriele Willscheid und Friedhelm Lemmer freuen sich über dieV.l.n.r.: Gabriele Willscheid und Friedhelm Lemmer freuen sich über die
erneute Auszeichnung mit dem Gütesiegel. Es gratulierten der Regional-erneute Auszeichnung mit dem Gütesiegel. Es gratulierten der Regional-erneute Auszeichnung mit dem Gütesiegel. Es gratulierten der Regional-erneute Auszeichnung mit dem Gütesiegel. Es gratulierten der Regional-erneute Auszeichnung mit dem Gütesiegel. Es gratulierten der Regional-
kurator Hubert Schramm (li.) und der Vorsitzende der Gütesiegeljurykurator Hubert Schramm (li.) und der Vorsitzende der Gütesiegeljurykurator Hubert Schramm (li.) und der Vorsitzende der Gütesiegeljurykurator Hubert Schramm (li.) und der Vorsitzende der Gütesiegeljurykurator Hubert Schramm (li.) und der Vorsitzende der Gütesiegeljury
Prof. Dr. Burkhard Küstermann (r.). Foto: BürgerStiftungLohmarProf. Dr. Burkhard Küstermann (r.). Foto: BürgerStiftungLohmarProf. Dr. Burkhard Küstermann (r.). Foto: BürgerStiftungLohmarProf. Dr. Burkhard Küstermann (r.). Foto: BürgerStiftungLohmarProf. Dr. Burkhard Küstermann (r.). Foto: BürgerStiftungLohmar
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Moderne Bäder planen
Ein Badezimmer ist längst mehr
als ein funktionaler Raum. Es ist
Rückzugsort, Wohlfühlbereich und
oft auch ein wichtiger Faktor für
den Wert der eigenen Immobilie.
Wer eine Renovierung plant, soll-
te deshalb nicht nur einzelne Ele-
mente austauschen, sondern das
Bad als stimmiges Gesamtkon-
zept betrachten.
Gründliche Planung zahlt sich ausGründliche Planung zahlt sich ausGründliche Planung zahlt sich ausGründliche Planung zahlt sich ausGründliche Planung zahlt sich aus
Am Anfang steht eine ehrliche Be-
standsaufnahme. Wie groß ist der
Raum, wie sind die Anschlüsse an-
geordnet, in welchem Zustand be-
finden sich Leitungen und Elektrik?
Gerade in älteren Häusern lohnt es
sich, Wasser- und Abwasserleitun-
gen sowie Abdichtungen zu prüfen
und gegebenenfalls zu erneuern.
So lassen sich spätere Schäden und
Folgekosten vermeiden.
Auch die Budgetplanung sollte
realistisch sein. Neben Sanitär-
objekten und Möbeln fallen Kos-
ten für Handwerksleistungen, Flie-
senarbeiten, Abdichtungen und
eventuell neue Fenster oder eine
bessere Lüftung an. Wer energe-
tische Verbesserungen plant, kann
sich zudem über mögliche Förder-
programme informieren.
Ein wichtiger Ansprechpartner ist
dabei ein Fachbetrieb aus der Re-
gion. Er unterstützt bei der Pla-
nung, klärt technische Fragen und
bringt eigene Ideen ein, die zum
Grundriss und zu den persönlichen
Bedürfnissen passen. Zudem ko-
ordiniert er die einzelnen Gewer-
ke und sorgt dafür, dass gesetzli-
che Vorgaben, etwa beim Feuch-
teschutz oder bei Elektroinstalla-
tionen, eingehalten werden.
Zeitgemäße Ideen für mehr Kom-Zeitgemäße Ideen für mehr Kom-Zeitgemäße Ideen für mehr Kom-Zeitgemäße Ideen für mehr Kom-Zeitgemäße Ideen für mehr Kom-
fortfortfortfortfort
Moderne Bäder setzen auf klare
Formen und eine ruhige Gestal-

tung. Großformatige Fliesen las-
sen Räume großzügiger wirken
und reduzieren gleichzeitig die
Zahl der Fugen. Besonders gefragt
sind bodengleiche Duschen. Sie
schaffen ein offenes Raumgefühl
und bieten Komfort für alle Gene-
rationen.
Stauraum ist ein weiterer Schlüs-
sel zu einem aufgeräumten Ein-
druck. Spiegel- und Unterschrän-
ke mit Schubladen, Hochschrän-
ke oder Nischenlösungen helfen,
Pflegeprodukte und Handtücher
ordentlich zu verstauen. Eine gut
geplante Beleuchtung mit hellen
Zonen am Spiegel und stim-
mungsvollen Lichtakzenten trägt
zusätzlich zur Wohnlichkeit bei.
Pflegeleicht im Pflegeleicht im Pflegeleicht im Pflegeleicht im Pflegeleicht im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Ein modernes Bad sollte nicht nur
schön, sondern auch praktisch
sein. Glatte, hochwertige Ober-
flächen erleichtern die Reinigung.
Wandhängende WCs und Wasch-
tische ermöglichen es, den Boden
ohne Hindernisse zu wischen. Fu-
genarme Wandverkleidungen oder
großformatige Fliesen reduzieren
die Anfälligkeit für Kalk und
Schmutz.
Armaturen mit speziellen Be-
schichtungen können Wasserfle-
cken verringern. Ebenso wichtig
ist eine funktionierende Lüftung,
ob über Fenster oder eine Lüf-
tungsanlage. Sie schützt vor
Feuchtigkeit und beugt Schim-
melbildung vor.
Wer die Renovierung sorgfältig
plant und sich fachkundig bera-
ten lässt, investiert nicht nur in
eine neue Optik. Ein durchdach-
tes Bad steigert den Wohnkom-
fort und bleibt über viele Jahre
hinweg ein Ort, an dem Funkti-
on und Wohlgefühl zusammen-
finden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 25. März 2026Mittwoch, 25. März 2026Mittwoch, 25. März 2026Mittwoch, 25. März 2026Mittwoch, 25. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.03.2026 um 10 Uhr17.03.2026 um 10 Uhr17.03.2026 um 10 Uhr17.03.2026 um 10 Uhr17.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggre-
gate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911
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Selbstbestimmt Wohnen im Alter: Darum fällt es  
so schwer, sich vom liebgewonnenen Haus zu trennen

it steigendem Alter verbinden sich mit den Räumen 
und ihrem Ambiente zunehmend persönliche Erin-
nerungen. Hier hat die Familie zusammengelebt, die 

Kinder tobten durchs Haus, Freunde und Verwandte kamen 
zu Besuch, kurz: Man hat seine ganz persönlichen Geschich-
ten darin erlebt. Und so bleibt dieses Zuhause nicht zuletzt 
auch das lebendige Zent-
rum für die Familie, selbst 
dann noch, wenn die Kin-
der längst aus dem Haus 
ausgezogen sind.

 Jeder Mensch hat sei-
nen ganz persönlichen 
Lebensentwurf. Diesen zu 
bewerten, steht nieman-
dem zu. Aber welche Le-
bensplanung in puncto Ei-
genheim ist die sinnvollste? 
Eine Idee ist zum Beispiel, 
das große Haus mit einer 
bequemen Wohnung zu 
tauschen.

 Der Auszug aus dem 
langjährigen  Zuhause und 
der Wechsel des  bisherigen 
Lebensumfelds müssen nicht gleichzeitig einen Verlust von 
Lebensqualität bedeuten. Ist es nicht vielleicht auch ein 
 beruhigendes Gefühl, wenn wir noch selbst aus eigener 
Kraft ein behagliches Zuhause planen und selbst einrichten 
 können? 

 Seniorengerechte Architektur und eine Innenausstattung, 
die das Leben im Alter leichter macht: Der Fahrstuhl geht 
bis in die Tiefgarage und hat breite Türen. Auch die Türen in 
den Wohnungen selbst haben eine größere Breite, die Bäder 
kommen mit begehbarer Dusche und Toilettensitze in opti-
maler Höhe. Das neue Zuhause soll bis ins hohe Alter ein 
sicherer Hafen sein. 

Es gelingt leider nicht allen Menschen, den richtigen Zeit-
punkt zum Auszug aus den vertrauten vier Wänden zu 

ausreichend sind für diese großen Veränderungen. Manchen 
überfordert allein die Vorstellung eines Umzugs und raubt 
ihm alle Energie. Ich selbst kenne viele solcher Fälle aus Kun-

dengesprächen, aber auch 
aus dem privaten Umfeld 
und ich weiß, dass ein sol-
cher Zustand unglücklich 
macht. 

   Manchmal hilft es, mit 
jemand über das Thema 
„Wohnen im Alter“ zu 
sprechen, der neutral ist. 
So habe ich beispielswei-
se für ein Ehepaar aus 
der Nähe von Much nach 
solch einem Gespräch 
ihre neue Gar tenwoh-
nung in einem Neubau 
von Seelscheid gefunden, 
während wir für das „alte“ 
Haus eine junge Familie 
fanden.

SERIE: INNOVATIONEN DER IMMOBILIENVERMARKTUNG

Wir feiern stolz unser 25 + 2 Jubiläum!

Zeithstraße 136 | 53819 Neunkirchen-Seelscheid 
Telefon: 0 22 47 | 96 96 56
info@renate-weber-immobilien.de 
www.renate-weber-immobilien.de

Wertermittlung Ihrer Immobilie  
inkl. persönlicher Marktstrategie  
kostenlos mit diesem Gutschein  
oder über unseren  
Richtpreisfinder mit  
Sofort-Antwort auf:
www.sofort-mehr.de

GUTSCHEIN

- ANZEIGE -

Renate Weber
…gründete 1998 ihr  ei - 
genes Immobilienbüro. Ihr 
Ladenlokal in der Zeithstra-

ße in Seelscheid ist heute vie-
len ein Begriff. Zum dreizehnten 

Mal erhielten sie und ihr Team die 
Aus zeichnung der „1.000 besten Immo-

bilienmakler Deutschlands“ vom Magazin FOCUS und seiner 
neuen Spezialbeilage „Immo bilien-Atlas 2025“.


